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HERBST-
TAGUNG
der

Religions-
lehrer:innen 

11.09.2026 | 09:00-14:00 Uhr
Haus der Begegnung
Rennweg 12, 6020 Innsbruck

Klug reagieren
auf menschen-
feindliche und 
populistische 
Parolen!
Andreas Fisch

„Wertschätzung bleibt die 
Grundhaltung, um etwas in 
Menschen anstoßen oder 
auch irritieren zu können.“*

* Fisch, Andreas: Klug reagieren auf menschen-
verachtende Äußerungen. In der Handreichung 
„Seid Menschen! Gemeinsam gegen Hass und Hetze“ 
© Familienbund der Katholiken im Erzbistum Paderborn, S. 26.



ANDREAS FISCH

leitet die Fachbereiche Wirtschaftsethik und Kirchliche 

Dienstgeber:innen in der Kommende Dortmund, 

Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn.

Er ist Autor, Vortragender und Trainer zu Themen wie 

Migration und Rechtspopulismus.

 PROGRAMM

09:00 – 09:15  Begrüßung und Einstimmung

09:15 – 10:30 „Klug reagieren auf menschenfeindliche 
 und populistische Parolen!“ (Teil 1)

Andreas Fisch

10:30 – 11:00  Pause & Informationstische

11:00 – 13:00 „Klug reagieren auf menschenfeindliche 
 und populistische Parolen!“ (Teil 2)
 Andreas Fisch

13:00 – 14:00 Spiritueller Impuls
 Begrüßung der Lehrpersonen, die neu im 
 Fach Religion sind

 Anschließend Agape

„SEID MENSCHEN!“ *

* Margot Friedländer

Auf der diesjährigen Herbsttagung vergewissern wir 
uns, warum wir als gläubige Menschen mit Überzeu-
gungen gefordert sind, Widerstand zu leisten. Wir 
bekommen vielfältige Anregungen, wie dies in der 
Praxis gelingen kann. 

Mit Andreas Fisch (Theologe und Trainer aus Dort-
mund) erproben wir unterschiedliche Zugänge zum 
Gespräch und gewinnen ein Gespür für verschiedene 
Kontexte, überwinden lähmende Hürden und erarbei-
ten eine Vielzahl guter Reaktionsweisen.

Schützen wir unsere christlichen 

Werte, wenn im Unterricht oder 

Kollegen:innenkreis völkisch nationale 

Ansichten kundgetan werden? 

Verteidigen wir unsere Mitmenschen, 

wenn sie öffentlich rassistisch 

angegriffen werden?


